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Sehenswürdiges

1 Thüringen
Die Wqrtburg wurde zum ersten Mo[ um

1080 ouf einem Bergfetsen oberhotb der

Stodt Eisenoch errichtet. Von 1211 bis

1227 lebte hier die Heitige Etisobeth'

Auch Mortin Luther [ebte von 1521 bis

1577 ouf der Burg und übersetzte dort

einen Teit der Bibet ins Deutsche' Die

Wortburg ist eine der meistbesuchten

Burgen in Deutschtond.

2 Boyern
Mit 2962 Metern ist die ZugsPilze

Deutschtonds höchster Berg. Jöhrtich
besuchen rund eine hotbe Mlttion Göste

die Zugspitze mit der Zugspitzbohn' Auf

dem Gipfel hot mon bei schönem Wetter

einen beeindrucl<enden Bticl< Über die

Bergwett der Atpen. Bei guter Sicht konn

mon bis noch ltotien bticken.

3 Nordrhein'Westfoten
Der Kötner Dom ist etwo 770 Johre ott

und immer noch ein betiebtes Reisezie[

für Touristen in Deutschtond. Die Kirche

hot zwei hohe TÜrme und sehr viete

schöne Gtosfenster. Die beiden TÜrme

sind 157m hoch und mon konn Über

533 Stufen bis zu den Spitzen hinouf-

ktettern.Wenn ihr einmoI do seid, l<ör --

ihr jo nochzöhten!

4 Freie Honsestodt Bremen
Hoben die Bremer Stodtmusil<onten

eigenttich jemots die Stodt Bremen

erreicht? Wenn du es nicht weipt, dor-

[ies im Mörchen noch. Jedenfotts ist de"

Stodtmusikonten neben dem Rothous -

Bremen ein schönes Denkmo[ errichte:

worden.

5 Mecklenburg'VorPommern
Hiddensee ist eine kteine lnseI in der

Ostsee. lhre Form öhnett einem

Seepferdchen. Die lnseI ist rund 17km

[ong. An der schmotsten Stette ist sie

nur 250 m breit.

Auf Hiddensee gibt es keinen Auto-

verkehr. Nur der Arzt, dle Potizei,

Feuerwehr und Post sowie der Schutbu'

hoben eine Fohrgenehmigung. Atl'e

onderen fohren Fohrrod oder benutzer

Pferdefuhrwerke. Die Schute liegt nur

wenige Schritte vom Strond entfernt'

Deshotb können die Kinder im Sommer

Sportunterricht om Strond mochen'
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Besucherzohlen der Sehenswürdigkeiten im Johr
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ß Lies die Texte genou. Ordne den Texten 'l-5 die possenden Bitder A-E zu.

& Wos hoben die lnformotionstexte und dos Diogromm gemeinsom?

Ü Welche lnformotion ous dem Diogromm findest du besonders interessontT
Benenne die Art des Diogromms. Orientiere dich dobei on Schritt 1 ouf Seite 98.

101O verschiedene Sorten von Soch und Gebrouchstexten kennen AH 5.76/27


